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Sinnvoll leben 
„Werteorientiert leben“ 
 

(1) Viele Wahlen sind abgeschlossen, die gewählten Vertreterinnen und 
Vertretern haben nun wieder eine ganze Periode Zeit, Politik im Sinne 
der Wählerinnen und Wähler zu gestalten.  
Wie gestalte ich mein Leben? Wonach richte ich mich aus? Was ist 
meine Lebensmaxime? Gibt es eine Richtschnur in meinem Leben? Gibt 
es eine Richtschnur für die Gemeinschaft, in der ich lebe, im Verband, in 
der Pfarrei, in Ehe, Familie, Partnerschaft …? 
 

(2) Kriterien für meine Entscheidung sind immer die christlichen 
Lebenswerte und die Maxime, die Jesus in der goldenen Regel zusammengefasst hat:  
 
„Alles, was ihr also von anderen erwartet, das tut auch ihr ihnen! Darin besteht das Gesetz und die 
Propheten.“ (Matthäus 7, 12)   
 

Die christlichen Werte lauten: 
• Menschenwürde - Menschenrechte  
• Personalität  
• Solidarität  
• Gerechtigkeit  
• Subsidiarität  
• Nachhaltigkeit (nicht nur auf Schöpfung bezogen)  
• Gemeinwohl 
 
Danach kann ich mein Gewissen bilden und mein Leben gestalten, danach können die Politikerinnen und 
Politiker ihre Arbeit für das Wohl des Staates und in unserem Sinne gestalten. 
 
(3) „Der Einsatz für Gerechtigkeit und Solidarität und für die Schaffung eines sozialen, wirtschaftlichen und 
politischen Lebens, das dem Plan Gottes entspricht, ist letztlich im Innern des Menschen verankert.“ 
(Kompendium der Soziallehre der Kirche, Verlag Herd er, Freiburg im Breisgau 2006, S. 52) 
 

(4) Lebendiger Gott, wir beten um die Entfaltung aller Werte, die uns die katholische Soziallehre ans Herz 
legt:  
• Wir beten darum, dass unsere gewählten Politikerinnen und Politiker unerschrocken für den Schutz 

der Menschenrechte und der Menschenwürde überall auf der Welt eintreten. 
• Wir beten darum, dass jeder Mensch die Chance bekommt, im Berufsleben und im gesellschaftlichen 

Engagement sich mit all seinen Fähigkeiten als Person zu entfalten. 
• Wir beten um die Solidarität der Berufstätigen untereinander und mit den Arbeitslosen, der Reichen mit 

den Armen, der Einheimischen mit den Fremden, der Starken mit den Schwachen. 
• Wir beten um eine gerechte Verteilung der Chancen auf Bildung und Arbeit, der Zugänge zu Wasser, 

Nahrung und medizinischer Versorgung. 
• Wir beten um die gegenseitige Ermutigung, Stärkung und Unterstützung und die Wertschätzung der 

Selbständigkeit auf allen Ebenen. 
• Wir beten darum, dass die Entscheidungen für Kitas und Schulen, für Familien und Senioren dauerhaft 

gute Bedingungen zum Wohle aller Menschen schaffen. 
• Wir beten für den vielfältigen Einsatz aller ehrenamtlichen Frauen und Männer in ungezählten 

Vereinen, Hilfswerken und Projekten. 
Darum bitten wir dich Gott, denn du hast uns den Weg gezeigt, dass das Leben des Menschen nur 
gelingen kann, wenn er nicht nur sich selbst im Blick hat. 
 
Lieder aus dem Gotteslob 
GL 142, 2. - Herr, zeige uns die Wege dein; GL 453 - Bewahre uns Gott, behüte uns Gott; GL 456 - Herr, 
du bist mein Leben. 
 

BetBar 
GL 456 – (1) – (2) – (3) – GL 142, 2 – (4) – GL 453  


